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— Mu fragte: Womit heilt man sie ? — Ria sprach: Man

nimmt Spinnen, schneidet sie lebendig durch und entfernt die
Füsse. Man verschluckt sie, und ist dann genesen. •— Als Mu
erwachte, liiess er Leute sich an den Ort begeben, wohin Ria
gereist war. Man fand es bestätigt, und er war wirklich ge

storben. Man fragte den Wirth um die Stunde und den Tag
der Rrankheit. Alles stimmte mit dem Traume überein. Wenn

später die trockene Brechruhr vorkam, versuchte man das
Mittel, und es erfolgte sofort Genesung.

Die erweiterte Geschichte der fünf Grundstoffe:

Wenn Spinnen in dem Rriegslager und in den Häusern
 der Menschen aufsitzen, gibt es freudige Ereignisse.

Das Buch der Träume:

Die Spinne ist grossbäuchig. Dieses ist ihre Eigenschaft.
Wenn man im Traume Spinnen sieht, hat man Rümmer wegen
eines schwangeren Weibes.

Die von Rö-hung angegebenen Mittel gegen das Wechsel
fieber :

Man nimmt sieben Stück Spinnen und legt sie in ge
kochten Reis. Man verschluckt dieses und ist sofort genesen.

j&amp;T ,das sich erhängende Mädchen' ist ein
unbekanntes Insect.

Das Ni-ya:
[jdjl Hien ist das sich erhängende Mädchen.
Anmerkung: Es ist ein kleines schwarzes Insect mit

rothem Ropfe. In den drei stützenden Provinzen macht man
aus ihm das sich erhängende Mädchen. Dieses Insect bewirkt
vielen Wurmfrass, und vieles Volk erhängt sich seinetwegen.

Anmerkung: Es ist seine Freude, sich den Tod durch
Erhängen zu geben. Desswegen nennt man es: das sich er

hängende Mädchen.
Der Garten der Merkwürdigkeiten:
Das sich erhängende Mädchen ist ein Insect. Es heisst

auch 41 11 ien. Dasselbe ist ungefähr einen Zoll lang. Sein
Ropf ist roth, sein Leib schwarz. Es speit beständig Fäden
und hängt sich auf. Einst brachte Tung-kö-kiang
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